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Zitat von Wolfgang Autenrieth

Klassisch: Bankberater.

Wie heißt es so schön? Banken wollen nur dein bestes……..(dein Geld  )

Ich habe schon seit über 15 Jahren keine Bankberatung in Anspruch genommen. Das läuft
online für kaum Kosten.

Sachversicherungen kann man online abwickeln und für bestimmte Versicherungen die man für
relevant hält (z.B.BU, DU) kann man sich einen spezialisierten Makler suchen.

Vermögensaufbau über Versicherungen kann man wie die Bankberatung getrost in die Tonne
treten. Die legen das Geld am Kapitalmarkt an; das kann ich selbst und spare mir die horrenden
Gebühren.

Das beste Argument ist immer, dass Versicherungen ja das Altersrisiko ja absichern. Sie zahlen
die Leistung auch wenn man 100 wird.

Nicht nur kalkulieren Versicherungen bei der Ermittlung ihrer Leistung ein hohes Alter der VN
mit ein. Wenn einem die Absicherung dieses Risiko so wichtig ist, kann man 40 Jahre
kostengünstig am Kapitalmarkt investieren und am Ende sich ein attraktives Angebot zur
Sofortrente suchen (nichts für mich…).

Aber warum sein Leben lang Gebühren zahlen????
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